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2. Rennen 

Erneut souveräner Sieg für Jörg Müller / Arnd Meier ist Meister im F3V-B-Cup 

Mit seinem zehnten Saisonsieg beim 18. Lauf zur Deutschen Formel-3-Meisterschaft 
auf dem Singener Alemannenring unterstrich der neue Deutsche Meister Jörg Müller, 
daß er diesen Titel absolut verdient trägt! Im Dallara 394 Fiat distanzierte der 
25jährige Rheinländer seinen Verfolger RalfSchumacher (Dallara 394 Opel) im 22 
Runden Rennen mit 10,65 Sekunden. "Schumacher II", der Bruder des Formel-l­
Stars Michael Schumacher, hatte aus der ploe position zwar die Führung vor dem 
schlecht startenden Jörg Müller übernehmen können, mußte diese jedoch schon in der 
dritten Runde an den Formel-3-Routinier abtreten. Den dritten Platz auf dem 2,8 
Kilometer langen Stadtkurs in der Nähe des Bodensees belegte der Österreicher 
,A1exander Wurz im D3.Ilara 394 Opel. 

Nachdem Jörg Müller sich seinen Meistertitel bereits im 17. Saisonlaufvorzeitig 
gesichert hatte, verfuhr Arnd Meier im 18. Rennen in ähnlicher Manier. l\I~eier 
(Dallara 393 Opel) baute mit dem Sieg seinen Vorsprung im intern gewerteten F3V­
B-Cup aufuneinholbare 84 Punkte aus und steht damit vor dem Saisorrfinale in 
Hockenheim als Champion des F3V-B-Cup fest . Zweiter in dieser Wertung, die mit 
VOIjahresfahrzeugen bestritten wird, wurde Christian Menzel im Dallara 393 Opel, 

_ der damit jetzt 64 Zähler auf seinem Punktekonto hat. Andre Fibier (Dallara 393 
Opel) schaffte auf dem Alemannenring im F3V-B-Cup den dritten Platz, den er auch 
in der Tabelle mit 58 Punkte belegt. Während sich Arnd Meier auf dem siebten 
Gesamtplatz vor dem stark drängenden Meiizel behaupten mußte, fiel Fibier im 
Verlauf des Rennens etwas zurück, konnte dennoch seine neunte Gesamtplazierung 
vor Tim Bergmeister (Dallara 393 Opel) halten. 

Nicht nur Schumacher schnellte besser von der Startlinie als Jörg Müller, sondern 
auch Christian Abt. Der Allgäuer mußte sich jedoch bereits in der zweiten Kurve dem 
ersten Angriffvon Müller beugen. Abt fuhr danach ein tolles Rennen auf dem dritten 
Platz, das ihm wohl den ersten Podiumsplatz der diesjährigen Saison eingebracht 
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hätte, wenn ihm die Technik nicht in der zehnten Runde einen Streich gespielt hätte. a & m computer 
Helle Rauchschwad~n am Abt Dallara 394 Opel kündigten rundenlang das Unheil an, ~ , ... e ... 
ehe er in der Box nut überhöhter Wassertemperatur ausrollte. Wurz "erbte" zwar so ~~) ~ "" 
den dritten Platz kampflos, durfte sich jedoch ebenfalls ein gutes Rennen bescheinigen ~ ~. 
lassen, in dem er über mehrere Runden argen Druck auf Abt ausgeübt hatte. Platz vier J BERU 
ging an den VW -Werkspiloten Massimiliano AngeleIli, der damit eine hervorragende , 
Plazierung fur den Dallara 394 verbuchte, der in dieser Saison von einem brandneuen 0 N S 
VW -16-Ventilmotor angetrieben wird. AilfPlatz funf kam Sascha Maassen (Dallara -;;;JNTHEA-TRNK 

394 Opel) vor Philipp Peter (Dallara 394 Fiat) ins Ziel, dessen Teamkollege Marco ,---
Werner von Andreas Reiter (Dallara 394 Fiat) ins Aus befördert wurde. Reiter }~; I. I 
krachte zuerst vor der Schikane ins Heck von Werner, umkurvte dann die Schikane t j ...... ,./~~-
um schließlichin der nächsten Kurve erneut heftig in Wemers Dallara einzuschlagen. \.".~~.,/ • I 
In den "Info-Runden" vor dem Rennen sah man plötzlich einen Katalysator über die fit7; - ;:;;;;; 
Strecke "hoppeln", dieser gehörte zum Dallara 393 Opel von Klaus Graf Da sein ~ß!ffig;g o~~,g ' •• 

Team auf die Schnelle keinen Ersatz besorgen konnte und das Auto ohne Kat ins j'~APS'-\ 
Rennen schickte, wurde Graf mit der schwarzen Flagge aus dem Rennen genommen. 'T()PIC~ ~~i 
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